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LANGLEBIGE ABDICHTUNGSLÖSUNGEN FÜR 
PARKHÄUSER UND TIEFGARAGEN  

Befahrbare Flächen in Parkhäusern und Tiefgaragen müssen besonderen Beanspruchungen 
standhalten: Feuchtigkeit, mechanischer Abrieb, dynamische Einwirkungen und allgemeine 
Witterungseinflüsse bei offenen Parkdecks. Besonders gefährlich für die Statik der Betonbauteile 
sind eingetragene Tausalze, die durch feinste Oberflächenrisse in die Bausubstanz eindringen 
und zu Chloridkorrosion an der Bewehrung führen können. 

Rissiger Beton, abgeplatzte Beschichtungen, Rost an Bewehrungen und angegriffene Stützen 
setzen gerade älteren Parkhäusern häufig so stark zu, dass viele von ihnen sanierungsbedürftig 
sind und die gemäß der europäischen Normung geforderte Mindestlebensdauer für Tiefgaragen 
von 50 Jahren nicht erreichen. Die Folgen von Traglastproblemen sind kostenintensive Sanie-
rungsmaßnahmen und zusätzliche Einnahmeverluste durch Teil- oder sogar Vollsperrungen. 
Daher werden heute bei privaten, öffentlichen oder gewerblichen Bauvorhaben die benötigten 
Abdichtungsmaßnahmen für Parkflächen von Beginn an miteingeplant.

Vertrauen auch Sie auf die leistungsfähigen Systemaufbauten vom Abdichtungsexperten 
SOPREMA. Mit unseren Lösungen schützen Sie Parkbauten zuverlässig und dauerhaft.
 

SOPREMA ABDICHTUNGS-  
UND BESCHICHTUNGSSYSTEME
 
Als einer der weltweit führenden Hersteller von Abdichtungsprodukten für die Baubranche bietet 
SOPREMA jahrzehntelange Erfahrung und Fachkompetenz. Für die verschiedenen Anforderungen 
an befahrbare Fläche stellen wir regelkonforme Lösungen von höchster Qualität zur Verfügung. 

	 Abdichtungssysteme auf der Basis von Bitumen mit Flüssigkunststoffen
		  – langlebig
		  – hoch verschleißfest
		  – vielfältige Ausführungsvarianten

	 OS-Systeme: Oberflächenschutzsysteme als Beschichtung 	 	
		  – geringe Aufbauhöhen
		  – gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
		  – schnell zu verarbeiten

	 Flüssigkunststoffsysteme für die Detailabdichtung
		  – wirtschaftlich
		  – effizient
		  – einfach zu verarbeiten

 

Freideck

Zwischendeck

Rampen

Bodenplatte

Freidecks, Zwischendecks, Bodenplatten und Rampen in Parkhäusern werden 
unterschiedlich genutzt und erfordern spezielle Schutzmaßnahmen. 

ANWENDUNGSGEBIETE

1
2
3
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 STARKE 
 ABDICHTUNGSSYSTEME 
 FÜR BEFAHRBARE FLÄCHEN 

FACHGERECHTE LÖSUNGEN FÜR DIE 
DAUERHAFTE ABDICHTUNG  

Für viel befahrene und beanspruchte Flächen liefert SOPREMA hoch belastbare 
Abdichtungssysteme auf der Basis von Bitumen in Verbindung mit Flüssigkunststoffen. 

Die für die Abdichtung in Parkbauten bestimmende DIN 18532 erlaubt eine Vielzahl an 
Umsetzungsvariationen. Wählen Sie hierfür aus zwei leistungsfähigen Basissystemen auf 
der Grundlage von Flüssigkunststoffen. Beide sind selbstverständlich BASt-gelistet. 

Der sichere Klassiker: Das Epoxidsystem ALSAN REKU P30 ist sehr hitzebeständig. 
Es lässt sich bei Temperaturen bis zu 35 °C verarbeiten und eignet sich daher sehr gut für 
den Einsatz im Sommer.

Der superschnelle Sprinter: Das PMMA-System ALSAN REKU P70 ist besonders zügig 
zu verarbeiten und ermöglicht somit sehr kurze Sperrzeiten. Das Abdichtungsharz kann bereits 
nach 60 Minuten überarbeitet werden. Mit Verarbeitungstemperaturen zwischen 0 und 30 °C 
ist es in vielen Regionen fast ganzjährig einsetzbar.

Alternativ können Sie robuste Bitumenabdichtungssysteme einsetzen, zum Beispiel das von 
SOPREMA entwickelte DUOFLEX®-Verbundsystem. Die besondere Stärke dieses Systems besteht 
im vollflächigen Verbund mit dem Untergrund. 

1
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HÄUFIG EINGESETZTE SYSTEMAUFBAUTEN

SOPREMA Systemaufbau 14.08 
Vorbereiteter mineralischer Untergrund z. B. kugelgestrahlt
Grundierung, Versiegelung, ggf. Kratzspachtelung ALSAN REKU P30 
Alternative ALSAN REKU P70
Untere Abdichtungslage SOPRALENE Flam 40
Alternative SOPRAFLEX G4E 
Obere Abdichtungslage SOPREMA Vapro nature           
Alternative SOPREMA Flam Jardin S5
Schutzlage Geotextil, Flächengewicht > 300 g/m2

Drainelement Bautenschutz- und Drainelement
Schüttgut Schotter in verschiedenen Körnungen
Bettungsschicht z. B. Splitt
Belag Betonpflaster nach DIN EN 1338

EXPERTENTIPPS

WURZELFESTIGKEIT
Gussasphalt wird als wurzelfest nach EN 
13948 bezeichnet, wenn die Nenndicke 
> 30 mm beträgt. Auch Fugen sowie der 
Anschlussbereich z. B. an aufgehenden Bau-
teilen müssen wurzelfest ausgebildet werden. 

ÜBERARBEITUNGSZEIT 
Die maximale Überarbeitungszeit beträgt beim 
Epoxidharz ALSAN REKU P30 48 Stunden. 
Wird diese Zeit überschritten, ist eine erneute 
mechanische Vorbereitung, zum Beispiel 
Kugelstrahlen, erforderlich.

ENTWÄSSERUNG
Ein Entwässerungssystem wird im 
Allgemeinen durch ein ausreichendes 
Gefälle auf den Parkdecks sichergestellt.
Es ist hierbei ein Gefälle von > 2,5 % 
einzuplanen.

ABDICHTUNG MIT ZWEI LAGEN POLYMERBITUMENBAHNEN 
UND EINER NUTZSCHICHT AUS PFLASTERBELAG
Abdichtungssystem gemäß DIN 18532, Teil 3, Bauweise 1a; Stoffkombination D

PFLASTER-
BELAG
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KLASSISCHER AUFBAU 
MIT GUSSASPHALT

SOPREMA Systemaufbau B14.01 
Untergrund Beton 
Versiegelung ALSAN REKU P30
altern. Versiegelung ALSAN REKU P70
Abdichtung SOPRALENE EP 5 Performa
Belag Gussasphalt (Schutzschicht  

und ggf. Nutzschicht)
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ABDICHTUNG MIT EINER LAGE POLYMERBITUMEN-SCHWEISSBAHN UND EINER LAGE GUSSASPHALT 
Abdichtungssystem gemäß DIN 18532, Teil 2, Bauweise 1a

DUOFLEX® VERBUNDSYSTEM: WÄRMEGEDÄMMT, MIT ZWEI LAGEN POLYMERBITUMENBAHNEN  
UND EINER NUTZSCHICHT AUS GUSSASPHALTESTRICH
Abdichtungssystem gemäß DIN 18532, Teil 3, Bauweise 2b; Stoffkombination F

ABDICHTUNG MIT BAHNENFÖRMIGEN ABDICHTUNGSSTOFFEN
Abdichtungssystem gemäß DIN 18533, Teil 2

ERDÜBER-
SCHÜTTET

   DUOFLEX 
WÄRMEGEDÄMMT 

SOPREMA Systemaufbau B14.23 

Vorbereiteter Untergrund z. B. kugelgestrahlt
Grundierung ELASTOCOL 500  
Alternative ALSAN REKU P70
Dampfsperre SOPRAVAP ALV DS-E in DUOFLEX® 

Verbundbitumen 
Wärmedämmung EFYOS Compact in DUOFLEX® 

Verbundbitumen           
Untere Abdichtungslage                                                    SOPRALENE EKV in DUOFLEX® 

Verbundbitumen
Obere Abdichtungslage                                                     SOPRALENE Jardin DD in DUOFLEX® 

Verbundbitumen
Trenn- und Gleitlage                                                           2 Lagen PE-Folie, Dicke ≥ 0,2 mm
Lastverteilungsschicht                                                           Ortbeton C 30/37 nach DIN EN 206
Gleitlage 2 Lagen Rohglasvlies >120 g/m2

Nutzschicht Gussasphaltestrich

SOPREMA Systemaufbau B15.01
Vorbereiteter Untergrund Reinigen
Haftbrücke GLACIVAP  
Alternative AQUADERE Stick
Untere Abdichtungslage SOPRALENE Flam 40 
Alternative SOPRALENE Flam 30
Obere Abdichtungslage SOPREMA Vapro nature            
Alternative SOPRALENE Flam Jardin S5
Schutzlage                                                     Polyestervlies > 300 g/m2 oder Bautenschutzmatte 
Alternative Schutzschicht aus Gussasphalt auf 2 Lagen Rohglasvlies, Flächengewicht > 120 g/m2

Überschüttung                                                       z. B. Begrünung

ERDÜBERSCHÜTTETE DECKENFLÄCHEN BEI W3-E
Hinweis: Während befahrbare Deckenflächen in der DIN 18532 geregelt sind, 
gilt für erdüberschüttete Deckenflächen die DIN 18533.
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DIN 18532 Teil 2
Bauweise 1a

Teil 3
Bauweise 1a

Teil 3
Bauweise 2b

NUTZUNGSKLASSE N1-V

Fußgänger- und Radwegbrücke 3 3 nicht in Teil 3 vorgesehen

NUTZUNGSKLASSE N2-V

Zwischendeck für PKW-Verkehr 3 3 3

Freideck für PKW-Verkehr 3 3 nicht in Teil 3 vorgesehen

Parkdächer für PKW-Verkehr nicht in Teil 2 vorgesehen nicht in Teil 3 vorgesehen 3

Hofkellerdecken 3 3 3

NUTZUNGSKLASSE N3-V

Zwischendeck für PKW- und leichten LKW-Verkehr 3 3 3

Freideck für PKW- und leichten LKW-Verkehr 3 3 nicht in Teil 3 vorgesehen

Parkdächer für PKW- und leichten LKW-Verkehr nicht in Teil 2 vorgesehen nicht in Teil 3 vorgesehen 3

Zufahrtsrampen und Spindeln für PKW- und leichten LKW-Verkehr 3 3 3

Feuerwehrzufahrten für schweren LKW-Verkehr 3 3 3

Hofkellerdecken für schweren LKW-Verkehr 3 3 3

SIE SUCHEN EINEN SPEZIELLEN ABDICHTUNGSAUFBAU?
Wir beraten Sie gern zu DIN-gerechten Abdichtungssystemen. 
Fragen Sie unsere Anwendungstechnik nach Möglichkeiten für 
Ihr Projekt.

SOPREMA Anwendungstechnik
Telefon: +49 2667 87 33 370  
Mail: technik@soprema.de

SOPREMA ABDICHTUNGSLÖSUNGEN FÜR DIN-ANFORDERUNGEN  

Befahrbare Flächen in Parkbauten sind in der DIN 18532 geregelt. Die Tabelle enthält eine Auswahl der am häufigsten eingesetzten 
Abdichtungsaufbauten. Fragen Sie uns nach weiteren DIN-konformen Systemvarianten.

Weitere 
Abdichtungs-

aufbauten 
laut DIN 
gesucht?
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OS-SYSTEME: WIRTSCHAFTLICH UND SCHNELL   

Oberflächenschutzsysteme schützen Betonbauteile zuverlässig vor eindringendem chloridhaltigem 
Wasser. Sie erlauben niedrige Aufbauhöhen, geringe Materialverbräuche und eine zügige 
Verarbeitung. Seit Jahrzehnten bewährt, stellen sie mit ihrem guten Preis-Leistungs-Verhältnis 
eine wirtschaftliche Lösung für die dauerhafte Beschichtung befahrener Flächen dar. 

Die schnell zu verarbeitenden OS-Systeme sind insbesondere für Sanierungen geeignet, bei denen die 
Arbeiten unter laufendem Betrieb durchgeführt werden sollen, um eine Komplettsperrung zu verhindern. 
Grundsätzlich sind für die Dauerhaftigkeit von OS-Systemen die Nutzung, die Schichtstärke und der 
fachgerechte Aufbau gemäß Herstellerangaben entscheidend. Die Verwendung von OS-Systemen in 
Parkbauten ist in der DIN 18532, Teil 6, geregelt. Unsere Übersicht zeigt, welche Lösungen SOPREMA 
für die jeweiligen Nutzungsklassen anbietet. 

 ZUVERLÄSSIGE 
 BESCHICHTUNGSSYSTEME  
 FÜR BEFAHRBARE FLÄCHEN 

DIN 18532, TEIL 6 SOPREMA 
Beschichtungssysteme

NUTZUNGSKLASSE N1-V

Fußgänger- und Radwegbrücke OS 11a**

NUTZUNGSKLASSE N2-V

Zwischendeck für PKW-Verkehr OS 8*, OS 11a**

Freideck für PKW-Verkehr OS 11a

Parkdächer für PKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Hofkellerdecken OS 11a

NUTZUNGSKLASSE N3-V

Zwischendeck für PKW- und leichten LKW-Verkehr OS 8*, OS 11a**

Freideck für PKW- und leichten LKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Parkdächer für PKW- und leichten LKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Zufahrtsrampen und Spindeln für PKW- und leichten LKW-Verkehr OS 8*

Feuerwehrzufahrten für schweren LKW-Verkehr OS 8*

* Nicht frei bewittert, nur 
auf Verkehrsflächen über 
nicht genutzten 
Bereichen und nur für 
Bauteile, die als rissfrei 
gelten, bzw. wenn keine 
Rissbreitenänderungen 
vorhandener Risse zu 
erwarten sind.

** In den beanspruchten 
Kurvenbereichen sind ggf. 
zusätzliche Maßnahmen 
erforderlich.	

2
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+	 Kostengünstiger Schutz der Betonkonstruktion 
+	 Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
+	 Robust gegenüber Verkehrsbelastung
+	 Resistent gegen Auftausalze und Treibstoffe
+	 Schutz vor Bewehrungskorrosion
+	 Diffusionsoffen geprüft
+	 Verbesserung der Griffigkeit

VorteilPlus 

+	 Hohe Verschleißfestigkeit
+	 Dynamische Rissüberbrückung bis 0,2 mm
+	 Verbesserung des Frost-Tausalz-Widerstandes
+	 Verbesserung der Griffigkeit

VorteilPlus

INSTANDHALTUNG
Um die Dauerhaftigkeit der Beschich-
tungssysteme zu sichern, sollte ein 
Instandsetzungsplan erstellt werden,  
der auf die jeweilige Ausführungsvariante 
abgestimmt ist. Das Inspektionsintervall 
für OS-8- und OS-11-Systeme beträgt 
jeweils ein Jahr. Die Einhaltung des 
Instandhaltungsplanes sollte von einem 
sachkundiger Planer für Betoninstand-
setzung vorgenommen werden.

EXPERTENTIPP

DIN 18532, TEIL 6 SOPREMA 
Beschichtungssysteme

NUTZUNGSKLASSE N1-V

Fußgänger- und Radwegbrücke OS 11a**

NUTZUNGSKLASSE N2-V

Zwischendeck für PKW-Verkehr OS 8*, OS 11a**

Freideck für PKW-Verkehr OS 11a

Parkdächer für PKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Hofkellerdecken OS 11a

NUTZUNGSKLASSE N3-V

Zwischendeck für PKW- und leichten LKW-Verkehr OS 8*, OS 11a**

Freideck für PKW- und leichten LKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Parkdächer für PKW- und leichten LKW-Verkehr nicht in Teil 6 vorgesehen

Zufahrtsrampen und Spindeln für PKW- und leichten LKW-Verkehr OS 8*

Feuerwehrzufahrten für schweren LKW-Verkehr OS 8*

ALSAN PMMA Parking System Medium F1.2.4
1  Beton
2  ALSAN 170 Grundierung
3  ALSAN 870 RS
4  Naturquarz (Quarzsand)
5  ALSAN 975F Versiegelung

ALSAN PMMA Parking System Large F1.1.2
1  Beton
2  ALSAN 170
3  ALSAN 770 Abdichtungsharz  mit  ALSAN Fleece 110P
4  ALSAN 870 RS Verlaufsmörtel
5  ALSAN Naturquarz, eingestreut
6  ALSAN 975F Versiegelung 

OS 8: DICKSCHICHTIGES SYSTEM

OS 11A: ZWEISCHICHT-SYSTEM 
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SICHER BIS INS DETAIL    

Neben den befahrbaren Flächen müssen in Parkbauten auch senkrechte 
Bauteile wie Stützen und Wandscheiben vor chloridhaltigem Wasser geschützt 
werden. Details an aufgehenden Bauteilen im Spritzwasserbereich lassen sich 
mit den leistungsfähigen ALSAN Flüssigkunststoffsystemen von SOPREMA 
besonders effektiv abdichten. 

+	 Geprüfte Qualität: Abdichtungssysteme mit ALSAN Flüssigkunststoffen sind 
	 hinterlaufsicher, alterungsbeständig und hoch belastbar. Selbstverständlich nach 
	 ETAG 005 zugelassen.

+	 Vielseitig einsetzbar: Unsere Flüssigkunststoff-Lösungen sind für den Anschluss 
	 von der Abdichtungsebene zu den aufgehenden Bauteilen und für den Sockelbereich 
	 geeignet: bei Spritzwasserbereichen ≥ 50 cm, ansonsten ≥ 15 cm über der Ober- 
	 kante des Belags.

+	 Gestaltungsmöglichkeiten: Flüssig abgedichtete Details wirken optisch 
	 ansprechend und lassen sich farblich in das architektonische Design integrieren.

+	 Wirtschaftlichkeit: Detailabdichtungen mit Flüssigkunststoffen lassen sich 
	 zügig realisieren und weisen eine lange Lebensdauer auf. Die obere Fixierung von 
	 Anschlüssen mit Bahnen durch eine Kappleiste entfällt, somit auch die dadurch  
	 ansonsten entstehende wartungsintensive Abschlussfuge. 

 ABDICHTUNG VON ANSCHLÜSSEN 
 MIT FLÜSSIGKUNSTSTOFFEN 

3		
EXPERTENTIPPS

WAS SIND SPRITZWASSERBEREICHE?
–	 Bauteile, an denen PKW nahe und mit höherer Geschwindigkeit 
	 entlangfahren können
–	 Rampenwände ohne vorgesetzte Schrammborde
–	 Stützen und Wände entlang von Fahrgassen
–	 Bauteile an Gefälletiefpunkten

Keine Spritzwasserbereiche sind: 
–	 Bauteile abseits der durch PKW befahrenen Bereiche (z. B. Stirnwände)
–	 Bauteile an Gefällehochpunkten

SICHER GEPRÜFT
Für Abdichtungen unter 
Gussasphalt haben wir den 
Flüssigkunststoff ALSAN 770 TX  
thermischen Belastungsproben 
beim KIWA Polymerinstitut 
unterzogen. Dieser kann 
bedenkenlos kurzfristig 
Temperaturen bis 250 °C 
unterzogen werden.
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HÄUFIG EINGESETZTE DETAILKONSTRUKTIONEN

ABDECKBLECH
Sind stärkere mechanische Einwirkungen bei 
planmäßiger Nutzung nicht auszuschließen, 
ist die hochgeführte Abdichtungsschicht aus 
Flüssigkunststoff zu schützen (z. B. mit einem 
Abdeckblech). 

EXPERTENTIPP

1  Beton
2  Grundierung, Versiegelung, ggf. Kratzspachtelung  
	 mit ALSAN REKU P30 (alternativ ALSAN REKU P70)
3  SOPRALENE EP 5 PERFORMA 
4  ALSAN 172 Asphaltgrundierung, Breite ≥ 20 cm
5  ALSAN 170 Grundierung 
6  ALSAN 770 TX inkl. Vlies 
7  Gussasphalt-Schutzschicht  
8  Gussasphalt-Nutzschicht  
9  Bitumen-Fugenverguss  

  1  Beton
  2  Grundierung, Versiegelung, ggf. Kratzspachtelung  
	   mit ALSAN REKU P30 (alternativ ALSAN REKU P70)
  3  SOPRALENE EP 5 PERFORMA 
  4  ALSAN 172 Asphaltgrundierung, Breite ≥ 20 cm
  5  ALSAN 170 Grundierung  
  6  Ggf. ALSAN 074 Spachtel 
  7  Gefügedichte Dreieckskehle aus 
  	  Reaktionsharzmörtel (optional)  
  8  ALSAN 770 TX inkl. Vlies (Höhe 15 bzw. 50 cm)  
  9  Gussasphalt-Schutzschicht   
10  Ggf. Gussasphalt-Nutzschicht  
11  Bitumen-Fugenverguss  

WANDANSCHLUSS
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ANSCHLUSS SCHRAMMBORD
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PRODUKTE FÜR DIE SICHERE ABDICHTUNG VON PARKBAUTEN  

Reaktionsharze

00104722
ALSAN REKU P70

Zweikomponentiges PMMA-Harz zur Grundierung und/oder Versiegelung von zementösen 
Untergründen von Ingenieurbauwerken unter Bitumenschweißbahnen. Geprüft in Anlehnung 
an TL/TP BEL-EP der ZTV-ING Teil 7 Brückenbeläge

00102454 
ALSAN REKU Z71

Zweikomponentiges PMMA-Harz zum Füllen von Poren zementöser Untergründe von 
Ingenieurbauwerken. Muss grundsätzlich mit ALSAN REKU P70 überarbeitet werden.

00104092
ALSAN REKU P30

Zweikomponentiges Epoxidharz zur Grundierung und/oder Versiegelung von zementösen 
Untergründen von Ingenieurbauwerken unter Bitumenschweißbahnen.

Systemkomponenten Flüssigkunststoff

00102523
ALSAN 072 RS Mörtel

Dreikomponentiges PMMA-Harz mit Füllstoffkomponente zur Herstellung von Mörtelungen zur 
Reparatur und zum Niveauausgleich von Oberflächen wie Beton und Mörtel. Mit ALSAN 072R, 
zweikomponentiges PMMA-Harz, und ALSAN 072S als Füllstoffkomponente.

00099184
ALSAN 074 

Thixothropiertes PMMA-Harz für die Ausführung einer Spachtelung zum Ausgleich von Unebenheiten 
unter ALSAN Abdichtungen und Beschichtungen.

00099163
ALSAN 770 TX

Zweikomponentiges, hochflexibles PMMA-Harz zur Ausführung von abdichtenden, flammlosen 
Details und Anschlüssen zwischen Bodenflächen und aufgehenden Bauteilen.

ALSAN 
FLEECE 110P 

Perforiertes Polyestervlies zur Ausführung von Abdichtungen mit ALSAN PMMA-Harzsystemen.

00099170
ALSAN 870 

Semiflexibles, dreikomponentiges PMMA-Harz mit Füllstoffkomponente zur Herstellung eines 
Verlaufsmörtels. Kombipack 33 kg: ALSAN 870 S (Füllstoffkomponente) im 23 kg Sack plus 
ALSAN 870 R (Harzkomponente) im 10 kg Gebinde.

auf Anfrage
ALSAN 975 F

Zweikomponentiges, chemikalienbeständiges, hochfestes und farbiges PMMA-Harz zur 
Versiegelung von ALSAN PMMA-Oberflächen für OS-Systeme.

 NEU 
 Jetzt auch in 

 42 cm Breite 

 PRODUKTAUSWAHL 

 

schnell zu 
überarbeiten

12
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Bitumenprodukte

00010581 
MAMMOUTH ES 

Edelstahlkaschierte Bitumenschweißbahn als Verstärkungsstreifen im Schrammbord-Bereich. 
Breite 30,0 cm; weitere Breiten auf Anfrage.

00101877 
SOPRALENE EP 5 Performa 

Elastomerbitumen-Schweißbahn für einlagige Abdichtungen unter Gussasphalt. Die Bahn besteht 
aus polymermodifiziertem SBS-Bitumen und ist mit einer hochliegenden, hochreißfesten Träger-
einlage ausgestattet. Hoch elastisch, sehr gutes Kaltbiegeverhalten. 

Haftbrücke/Voranstriche

00031011 
ELASTOCOL 500 DUOFLEX- 
Haftbrücke 

Hochwertiger, schnell trocknender Voranstrich dient als Haftbrücke auf Basis von 
Elastomerbitumen, Lösemitteln und haftverbessernden Zusätzen.

00041938 
AQUADERE Stick 

Lösemittelfreie, gebrauchsfertige, hochwertige Emulsion zur Verwendung als Haftbrücke auf 
Elastomerbitumenbasis mit haftverbessernden Zusatzstoffen, kann auch in Innenräumen und 
für die Kaltverklebung von Bitumenbahnen verwendet werden.

Grundierungen für unterschiedliche Untergründe

00110955 / 00110956
ALSAN 104  

Einkomponentiges Alkydharz zur Grundierung metallischer Untergründe. Im Eimer und 
als Spray verfügbar.

00099153 
ALSAN 170 

Zweikomponentiges PMMA-Harz zur Grundierung verschiedener saugender Untergründe.

00099150 
ALSAN 172

Zweikomponentiges PMMA-Harz zur Grundierung bituminöser Untergründe.

Wärmedämmung

EFYOS Compact Variables Flachdachdämmsystem mit unkaschierten Flach- oder Gefälleplatten für hohen 
Gestaltungsfreiraum. Aus PIR-Hartschaum nach DIN EN 13165:2012+A2:2016.
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SOPREMA  |  Checkliste

 FÜR DIE AUSSCHREIBUNG 
 UND PLANUNG 
 VON PARKBAUTEN 

VON BEGINN AN SICHER AUFGESTELLT 

Die zu erwartende Nutzung von Parkbauten hat auf die Planung der Abdichtung entscheidenden Einfluss. So sind die Nutzschichten 
bei einem stark frequentierten Parkhaus, zum Beispiel in Einkaufszentren, anders herzustellen als in geringer beanspruchten Parkbauten. 
Nutzen Sie diese Checkliste als Unterstützung, um das passende Abdichtungssystem zu definieren.

Parameter für eine fachgerechte Ausführung						     Check

1. Nutzungsklassen
N1-V Fußgängerbrücken und Radwegbrücken q
N2-V Zwischendecks von Parkhäusern für PKW-Verkehr q

Freidecks von Parkhäusern für PKW-Verkehr q
Parkdächer für PKW-Verkehr q
Hofkellerdecken und Durchfahrten für PKW-Verkehr q

N3-V Zwischendecks von Parkhäusern für PKW- und leichten LKW-Verkehr q
Freidecks von Parkhäusern für PKW- und leichten LKW-Verkehr q
Parkdächer für PKW- und leichten LKW-Verkehr q
Zufahrtsrampen und Spindeln von Parkhäusern für PKW- und leichten LKW-Verkehr q
Anlieferungszonen und Feuerwehrzufahrten in Parkhäusern, auch für schweren LKW-Verkehr q
Hofkellerdecken und Durchfahrten auch für schweren LKW-Verkehr q

2. Das abzudichtende Bauteil
Bodenplatte Unterer, flächiger Abschluss eines Bauwerkes gegenüber dem Erdreich (nicht frei bewittert) q
Zwischendeck Innenliegende Geschossdecke (nicht frei bewittert) q
Freideck Außenliegende Geschossdecke (frei bewittert) q
Parkdach In der Regel wärmegedämmtes Parkdeck über genutzten Räumen, das zugleich das Dach eines Gebäudes bildet q
Rampe Verbindet die einzelnen Geschossdecken (frei bewittert / nicht frei bewittert) q
Spindel Gewendelte Rampe zur Verbindung mehrerer Parkdecks (nicht frei bewittert) q
Hofkellerdecke Befahrbare/begrünte Geschossdecke über einem Kellergeschoss q
3. Auswahl an Stoffen für Nutzschichten
Gussasphalt Gussasphaltestrichmörtel nach DIN 13813 und Gussasphalt nach DIN 13108-6 q
Pflasterbelag Pflasterstein aus Beton gemäß DIN 1338 auf einer Bettungsschicht q
Ortbeton Beton nach DIN 206 mit einer Druckfestigkeit von mindestens C 30/37 q
Betonfertigteile Aufgeständerte Betonfertigteile nach DIN 206 mit einer Druckfestigkeit von mindestens C 30/37 q
Begrünung Vegetationsschichten/Aufbau nach Angaben durch den Auftraggeber q
NN Sonstige q
4. Auswahl an zugelassenen Wärmedämmstoffen
PIR/PUR Polyurethan Hartschaum q
CG Schaumglas q
XPS Extrudiertes Polystyrol q
EPS Expandiertes Polystyrol q
Keine Wärmedämmung – q
5. Risse, Rissklassen, Rissbreitenänderung, Rissentstehung

Diese Vorgaben muss der Statiker in seinen Berechnungen festlegen q
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SOPREMA ist Mitglied der Deutschen Bauchemie.

SERVICE RUND UM IHRE PARKBAUTEN 

Vom ausgereiften Standard bis zur innovativen Neuentwicklung: Unser Anspruch ist es, SOPREMA 
Kunden zukunftssichere Qualitätsprodukte für ihren Bedarf zur Verfügung zu stellen. Dafür arbeiten 
wir konsequent an der technologischen Weiterentwicklung von Materialien, Systemlösungen und 
Produktionsverfahren.

Darüber hinaus stehen wir Ihnen bei Ihren Bauprojekten mit Know-how, Services und fachkundiger 
Beratung von der Planung bis zur Fertigstellung zur Seite. Nutzen Sie unsere Dienstleistungen:

+	 Kompetente Beratung durch unsere bundesweit tätigen Lehrverleger und Systemberater vor 	
		  Ort. Entdecken Sie unsere Produkte und Services in einem Pilotprojekt und überzeugen Sie sich
		  von der Qualität unseres Angebots.

+	 Leistungsverzeichnisse & Ausschreibungen: Fragen Sie unsere Berater oder nutzen Sie 	
		  unsere Online-Systemfinder: www.soprema.de/systeme.

+	 Unsere Verarbeitungsvideos zeigen einfach und verständlich, wie
		  Epoxidharze, Flüssigkunststoffe und Polymerbitumen-Schweißbahnen 
		  fachgerecht verarbeitet werden: www.soprema.de/videos – 
		  oder QR-Code einscannen

+	 Im Rahmen des SOPREMA WissensWerks informieren wir Sie über geprüfte Produkte und 	
		  Systeme sowie aktuelle Normen und Richtlinien. Wir unterstützen Verarbeiter mit intensiven 	
		  Schulungen und Lehrverlegungen rund um die fachgerechte Anwendung unserer Produkte. 	
		  Für Planer, Architekten und Bauingenieure bieten wir hochwertige Fachseminare und 		
		  Workshops, die als Fortbildungsveranstaltungen anerkannt sind.

Wir beantworten Ihre Fragen
SOPREMA Anwendungstechnik
Telefon: +49 2667 87 33 370 
Mail: technik@soprema.de

Scan
 mich!

Immer up-to-dat
e mit 

dem SOPREMA Newsletter. 

Hier anmelden.

SOPREMA GmbH 
Als Komplettanbieter von hochwerti-
gen Abdichtungs- und Dämmlösungen 
liefert SOPREMA optimal aufeinander 
abgestimmte Systeme für jede bau-
liche Gegebenheit.

Das Portfolio für die Abdichtung im 
Flachdach- und Bauwerksbereich 
umfasst SOPREMA Bitumenabdich-
tungen, FLAG Kunststoffbahnen und 
ALSAN Flüssigkunststoffe. Im Bereich 
Dämmung stellt das Unternehmen 
hochleistungsfähige EFYOS Polyure- 
than-Dämmsysteme sowie PAVATEX 
Holzfaser-Dämmstoffe zur Verfügung.  
Daneben arbeitet SOPREMA eng 
mit dem Schwesterunternehmen 
ESSERTEC zusammen, einem führen-
den Hersteller von Tageslicht- und 
Rauchabzugssystemen für Flachdächer.

Weltweit ist die SOPREMA-Gruppe in 
90 Ländern vertreten und erwirtschaf-
tet mit über 8.400 Beschäftigten einen 
Umsatz von 3,08 Mrd. Euro (2019). Die 
deutsche SOPREMA GmbH beschäftigt 
rund 230 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter am Verwaltungssitz  Mann-
heim, am Produktionsstandort  Hof/
Oberroßbach (Westerwald) sowie am 
PAVATEX-Standort Leutkirch (Allgäu).

Unter dem Label WissensWerk by 
SOPREMA finden Verarbeiter, Fach-
händler sowie Architekten und Planer 
ein umfassendes Weiterbildungs- und 
Informationsangebot. Darüber hinaus 
steht das WissensWerk für kompeten-
te Beratung, technische Dienstleistun-
gen und Produktentwicklungen.

www.soprema.de

 SERVICES 
 MIT SYSTEM 
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SOPREMA GmbH

Mallaustraße 59 
D-68219 Mannheim 

Tel. +49 621 73 60 30 
info@soprema.de 
www.soprema.de


